
März 2013 - In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Wohratal

Kostenloses Monatsmagazin für Wohra, Halsdorf, Langendorf und Hertingshausen

Rechtzeitig zur Reifenwechselzeit:
Marken-Sommerreifen zu tollen Preisen!

z.B. für Polo 9N ab 49,- Euro 

Veranstaltungskalender++Historisches++Aktuelles++Jugend++Porträts++Vereine

Am Samstag, dem 09.02.2013 fand für Kinder- und Senioren ein bunter Nachmittag mit karnevalistischem Programm
statt. Veranstalter waren die Gemeinde Wohratal und die Volkshochschule des Landkreises Marburg-Biedenkopf. Bereits
seit einigen Jahren richtet die Gemeinde mit der Volkshochschule einen Seniorenkarneval in den sogenannten "Senio-
ren-Treffpunkten" aus. Nach dem Motto "Jung und Alt gemeinsam" fand die Veranstaltung erstmalig zusammen mit Kin-
dern aus unserer Gemeinde statt. "Jung und Alt gemeinsam" soll dabei ein Miteinander schaffen, einen Einstieg für ein
Zusammenspiel der Generationen bieten. "Jung und Alt gemeinsam" so heißt denn auch ein ehrenamtliches Projekt der
Gemeinde, in dem z.B. Hilfsdienste für Senioren angeboten werden. Dazu gehören auch Lesenachmittage in den
Wohrataler Kindertagesstätten.  Die Gemeinde Wohratal bedankt sich bei allen, die geholfen haben, den gelungenen
Kinder- und Seniorennachmittag in dieser Form auszurichten.

Bunter Nachmittag für Kinder und Senioren

Rathauserstürmung durch die Grundschule, Bild: Karin Waldhüter
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Service Wohratal
Sprechstunden der Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung WOHRATAL, Halsdorfer Str. 56, 35288 Wohratal
montags bis mittwochs von 08.00 bis 12.00 Uhr 
und von 13.30 bis 16.30 Uhr
donnerstags von 08.00 bis 12.00 Uhr
und von 13.30 bis 18.30 Uhr
freitags von 08.00 bis 13.00 Uhr

Rufnummern der Gemeindeverwaltung
Zentrale 06453 / 6454-0
Fax 06453 / 6454-22
Bürgermeister Peter Hartmann 06453 / 6454-10
Handy: 0160/4461058, Telefon privat: 06425/6250
Anschrift privat: 35282 Rauschenberg, Auf dem Kalk 9
Achim Homberger 06453 / 6454-15
Gunhild Kamann 06453 / 6454-14
Bärbel Schleiter 06453 / 6454-13
Marita Straube-Schneider 06453 / 6454-16
Gerhard Zulauf 06453 / 6454-12
Ines Dicken 06453 / 6454 21
Bauhof der Gemeinde
1. Hofreite Wohra, Biegenstraße 2b, 35288 Wohratal

Tel. 06453 / 648833, Fax 06453 / 6480239
2. Kläranlage Halsdorf, Tel. und Fax 06425 / 1217
Ortsvorsteher
Wohra: Hannelore Keding-Groll, Kreuzackerweg 5, Tel. 06453/1418
Halsdorf: Hans-Georg Scheufler, Hauptstr. 30, Tel. 06425 / 2620
Langendorf: Bernhard Schneider, In den Erlengärten 12, T. 06453 / 7543
Hertingshausen: Angelika Falker, Sommerseite 1, Tel. 06453 7580
Sprechstunde des Ortsgerichtes
Dorfscheune Langendorf, Flohweg 1, 35288 Wohratal, Tel. 06453 / 420
Ortsgerichtsvorsteher Werner Hartmann
Sprechzeiten jeden 1. Mittwoch im Monat von 18-19 Uhr sowie nach 
Vereinbarung,  Tel. 06453 / 7790
Rufnummern der Dorfgemeinschaftshäuser
Ortsteil WOHRA
1. Bürgerhaus Wohratal (Küche), Halsdorfer Str. 56, 06453 / 6454-24
2. Hofreite Wohra (Küche), Gemündener Str. 24,      06453 / 6456-55
Ortsteil HALSDORF, Treffpunkt, Hauptstraße 13,      06425 / 1380
Ortsteil LANGENDORF, Dorfscheune, Flohweg 1,    06453 / 420
Ortsteil HERTINGSHAUSEN
Feuerwehrgerätehaus, Am Zollstock 3,                    06453 / 310
Öffnungszeiten der Gemeindebüchereien
1. Ortsteil WOHRA

donnerstags, Hofreite Wohra, von 18.30 bis 19.30 Uhr
2. Ortsteil LANGENDORF

jeden 2. + 4. Dienstag im Monat, Dorfscheune, 18.00 bis 18.30 Uhr
3. Ortsteil HERTINGSHAUSEN

Ab sofort neue Öffnungszeiten: jeden 1. Dienstag im Monat, 
Feuerwehrgerätehaus, von 16.00 bis 17.00 Uhr 

Schulen in der Gemeinde
Grundschule Wohra, Halsdorfer Straße 3 06453 / 7461
Mittelpunktschule Wohratal, Am Steinboß 8 06425 / 921010
Kindergärten in der Gemeinde
Ev. Kindertagesstätte “Die Arche”, OT Wohra, Männerstatt 14, 06453/7411
Ev. Kindertagesstätte “Sonnenblume”, 
OT Halsdorf, Hauptstraße 23, 06425 / 2233
Freiwillige Feuerwehr Wohratal
Gemeindebrandinspektor Florian Möbus 0151 / 52490068
Stellv. Gemeindebrandinspektor Alexander Bach 06453/645586
Wehrführer WOHRA, Mario Homberger 06453 / 648450
Wehrführer HALSDORF, Klaus Koch 06425 / 821327
Wehrführer LANGENDORF, Ralf Schneider 06453 / 6480480
Wehrführer HERTINGSHAUSEN, Uwe Boucsein  06453 / 551
Feuerwehrgerätehaus WOHRA, Zum Bahnhof 11   06453 / 1717
Feuerwehrgerätehaus HALSDORF, Hauptstr. 13     06425 / 1380
Feuerwehrgerätehaus LANGENDORF, Flohweg 11
Feuerwehrgeräteh. HERTINGSHAUSEN,  Am Zollstock 3, 06453/310

Kunden dienst Service Telefonnummern
Notrufe
Polizei 110
Polizeistation Stadtallendorf 06428 / 93050
Feuerwehr 112
Feuerwehr-Alarmierung aller Wohrataler Wehren über die Notrufzen-
trale. Jeden 4. Freitag im Monat ist um 18.00 Uhr ein Probealarm.
Hauptfeuerwache Marburg 06421 / 17220
Krankentransporte, Zentrale Marburg 06421 / 19222
Arztpraxis: Gemeinschaftspraxis Dr. med. Dina Schweizer, Dr. med.
Karl-Heinz Wenz, Heide Bassaly 06453 / 411
Zahnarztpraxis: Claudia Strack-Guth 06453 / 7211
Apotheke im Wohratal 06453 / 331
Telefonseelsorge (kostenlos)        0800/1110111 und 0800/1110222  

Ärztlicher Notdienst
Sa. 2.3. - So. 3.3.: Dr. Uffelmann, Gemünden, Tel. 06453 / 91270
Sa. 9.2. - So. 10.3.:  Dr. Engelbert, Gemünden, Tel. 06453 / 421
Sa. 16.3. - So. 17.3.: Dr. Rosenthal, Haina, Tel. 06456 / 409
Sa. 23.3. - So. 24.3.: Dr. Stenner, Gemünden, Tel. 06453 / 91270
Karfreitag. 29.3. - Sa. 30.3.: 
Dr. Rosenthal, Haina, Tel. 06456 / 409
So. 31.3. - Mo. 1.4.: Ostern
Dr. Stenner, Gemünden, Tel. 06453 / 91270

Apothekendienst
Mo. 25.2.-So. 3.3.: Adler Apotheke Rauschenberg, T. 06425/ 308
Mo. 4.3. - So 10.3.: Apotheke Rosenthal, T. 06458/1234
Mo. 11.3.-So. 17.3.:Kloster Apotheke Haina, T.06456/336 oder 429
Mo. 18.3. - So. 24.3.: Rosen Apotheke Gemünden, T. 06453/389
Mo. 25.3. -So. 31.3.: Walpurgis Apotheke Gilserberg, T. 06696/500
Mo. 1.4. -So. 7.4.: Apotheke im Wohratal, Wohra, T. 06453/ 331

Diakoniegesellschaft Wohra-Ohm mbH
Pflegebezirk Wohratal, Pflegedienstleitung: Christa Cloos, Büro:Stein-
weg 2, 35274 Kirchhain, Tel. 06422 / 4000, Fax 06422 / 4001
Pflegebezirk Wohratal (mit allen Ortsteilen)
Büro: Hofreite Wohra, Gemündener Str. 24, 35288 Wohratal
Tel. 06453 / 7038.  In Notfällen erreichen Sie den Pflegedienst rund
um die Uhr unter der Nummer 0172 / 6869115.

Pflegestützpunkt Marburg:
Am Grün 16-18, 35037 Marburg, Öffnungszeiten: Mittwoch und Frei-
tag 10.00-12.00 Uhr, Donnerstag 14.00-17.00 Uhr, telef. Erreichbar-
keit: montags bis freitags 10.00-16.00 Uhr, Tel. 06421 405-7400. 

Ev. Pfarramt Wohra (mit Langendorf und Hertingshausen):
Pfarrer Hardy Rheineck, Hainweg 4, 35288 Wohratal, OT Wohra
Tel.: 06453 / 386
Ev. Pfarramt Halsdorf:
Pfarrer Matthias Weidenhagen, Hohe Straße 6, 35288 Wohratal, 
OT Halsdorf, Tel.: 06425 / 1261

Störfälle in der Wasser- oder Stromversorgung und in
der Abwasserbeseitigung sowie allgemeine Rufbe-
reitschaft
Während der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei sämtlichen
Störfällen unter der Telefonnummer: 06453 / 6454-0.
Außerhalb der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei Störungen
der:  a) Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Rufbereitschaft der Gemeinde Wohratal, Tel. 0173 / 5161950 
b) Stromversorgung: E.ON Mitte AG, Kundenservice 01801 / 326000,
Entstörungsdienst Strom 01801 / 326326; Gas 01803 / 346427
c) Allgemeine Rufbereitschaft der Gemeinde Wohratal
Tel. 0173 / 5161950 

Öffnungszeiten der Post-Service-Stelle
Halsdorfer Straße 56, 35288 Wohratal
montags bis donnerstags: 15:00 - 16:00 Uhr
freitags und samstags: 10:00 - 11:00 Uhr

Beseitigung von Tierkörpern, Tierkörperteilen und
Schlachtabfällen:
Zweckverband Rivenich, Am Orschbach 1, (TBA) 54518 Rivenich
Tel. 06508 / 91430, Fax 06508 / 914332

Abfallentsorgung: Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf
Hausbergweg 1; 35236 Breidenbach
Telefon: 06465 9269-0; Telefax: 06465 9269-26
E-Mail: info@mzv-biedenkopf.de
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Wie jedes Jahr spendete auch
Ende vergangenen Jahres das
Team der Kleiderkammer
Wohra den größten Teil ihrer
Einnahmen. In diesem Fall ging
eine Spende von 200,00 EUR
an die Diakoniestation Wohra

und 300,00 EUR an die Ju-
gendfeuerwehr Wohratal.
Die Spenden ergeben sich aus
dem Verkauf der gebrauchten
Kleidung, Schuhe, Wäsche
u.a., die von Bürgerinnen und
Bürgern aus Wohra und Umge-
bung in die Kleiderkammer ge-
bracht werden. Nach Durch-
sicht werden sie dann jeden er-
sten Mittwoch im Monat von
16:00 - 18:00 Uhr in der Hofrei-
te Wohra an Bedürftige für 50
Cent pro Stück weitergegeben.
So werden die Käufer der ge-
brauchten Artikel zugleich auch
zu Spendern!

Durch den Einsatz des Kleider-
kammerteams bereits seit fast
20 Jahren konnten u.a. folgen-
de Einrichtungen unterstützt
werden: Hochwasseropfer, Erd-
und Seebebenopfer, Hospiz
Wiesbaden, Kinderkrebsstation

Frankfurt, St.-Elisabeth-Hospiz
Marburg, Hilfe für die Opfer der
Naturkatastrophe in Haiti, Ver-
ein "Kinderherzen heilen"
Gießen und im eigenen Ort
Wohra u.a. für Hofreite, Kinder-
garten, Posaunenchor, Grund-
schule und den Männergesang-
verein Langendorf.
Obwohl die Kleiderkammer an-
fangs nur kurzfristig für die Ver-
sorgung der Asylbewerber ge-
dacht war, wird sie nächstes
Jahr bereits 20 Jahre bestehen
und zu einer festen Einrichtung
in Wohratal geworden!

Impressum: Herausgeber: Grundblick Verlag; Willi Schmidt, Vor dem Wald 16, 35085 Ebsdorfergrund, Tel. 06424/964020 oder 929240, Fax: 06424/964021.  Die Herausgeberschaft erfolgt in enger Zu-
sammenarbeit mit der Gemeinde Wohratal. e-mail: post@grundblick.de; Termine nach telefonischer Vereinbarung.  Lay-Out, Anzeigen: Willi Schmidt, Julia Brömer.  Vertrieb: Das „Wir im Wohratal“ wird in
einer Auflage von 1000 Exemplaren in der Gemeinde Wohratal  kostenlos verteilt. Alle Adress- und Programmangaben sind ohne Gewähr.  Hinweise: Für den Abdruck von Daten aller Art, insbesondere bei den
Anzeigen, wird keine Haftung übernommen. Das Copyright der Artikel, Fotos und Anzeigenentwürfe bleibt beim Verlag. Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Datenträger  und Fotos übernehmen wir keine
Gewähr. Schadensersatzansprüche jeglicher Art sind ausgeschlossen. Wir garantieren nicht, daß jeder abgelieferte oder geplante Beitrag veröffentlicht wird und behalten uns Kürzungen aus Platzgründen vor. Re-
produktionen des Inhalts und Teilen daraus sind nur mit schriftlicher Erlaubnis des Verlags gestattet. Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Für die Rich-
tigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder andere durch den Verlag nicht zu verschuldender Ereignisse besteht kein Anspruch auf Ent-
schädigung. Ansprüche auf Schadenersatz sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Wohratal aktuell

Abendsprechstunden des 
Bürgermeisters in den Ortsteilen 
Um ein aufwendiges und kostenintensives Aufheizen der Räum-
lichkeiten zu vermeiden, finden in der kalten Jahreszeit keine fest-
en Sprechstunden in den Ortsteilen statt.
Sie können Bürgermeister Peter Hartmann in der Wohrataler Ge-
meindeverwaltung im Bürgerhaus erreichen. Telefonisch ist er im
Büro unter 06453/6454-10 oder per Handy unter der Telefon-Num-
mer 0160/4461058 erreichbar. Gerne werden Sie auch zurückgeru-
fen. Sie können auch einfach eine e-mail an:
p.hartmann@wohratal.de senden.
Es besteht natürlich auch die Möglichkeit, kurzfristig Termine vor
Ort zu vereinbaren, so dass seitens der Bürger/innen keine Anfahrt
in die Gemeindeverwaltung erforderlich ist.
Melden Sie sich einfach!

Brandschutztipps 
- Ein Service der FFw Wohratal -

Brandursachen stecken überall! - Vorbeu-
gender Brandschutz mit Rauchmelder!
Dabei gibt es weit mehr Brandursachen als die bekannten Fahr-
lässigkeiten wie die Zigarette im Bett oder die in ihrem Gefahren-
bewusstsein noch sorglosen Kinder: Vom Hobbykeller bis in den
Dachstuhl finden sich in jedem Haushalt unzählige potenzielle
Brandquellen. Besonders häufig und gefährlich sind Schwelbrän-
de, die lange Zeit unentdeckt giftigen Brandrauch produzieren
und so zur tödlichen Gefahr werden. 
Rauchmelder haben sich hier als vorbeugender
Brandschutz bewährt.
Elektrische Geräte:
Fast jeder vierte Brand in Privathaushalten entsteht durch elektri-
sche Haushaltsgeräte. Besondere Gefahren gehen dabei von
Heizgeräten, Heizkissen, Heizdecken, Bügeleisen und Kühl-
schränken aus. Der Stand-by-Modus bei TV-Geräten, Computern
oder Hi-Fi-Anlagen erhöht zusätzlich die Brandgefahr. Überla-
stung von Steckdosen durch Mehrfachstecker sowie schadhafte
elektrische Leitungen, falsche Verwendung und Überhitzung von
Elektrogeräten stellen ebenfalls eine Gefahr dar.
Küche:
Eine Brandursache ist auch die nicht abgeschaltete Herdplatte,
auf der noch ein Topf steht bzw. sich Plastik oder ein Küchentuch
entzünden. Vergessene Brötchen im Backofen und verschmutzte
Dunstabzugshauben mit Fettablagerungen sind eine weitere Ge-
fahrenquelle.
Feuerstellen und Heizgeräte:
Kamine, Öfen und Heizstrahler sind oftmals der Ausgangspunkt
von Bränden. Die starke Aufheizung der Umgebung wird hierbei
oft unterschätzt.
Weihnachten/Silvester:
Weihnachtsbäume und Adventskränze können sich explosionsar-
tig entzünden. Umgefallene Kerzen und das Silvesterfeuerwerk
sind ein immer wieder unterschätztes Gefahrenpotenzial.
Rauchen/Unachtsamkeit:
Abgesehen von der Zigarette im Bett sind auch unachtsam weg-
geworfene Streichhölzer, nicht ausgeglühte Asche oder herunter-
gefallene Kippen Ursachen für viele Haushaltsbrände.
Spraydosen:
Im erhitzten Zustand sind sogar leere Spraydosen Sprengkörper.
Unabhängig vom Doseninhalt gehören sie weder in die Sonne
noch in die unmittelbare Nähe von Öfen und Heizkörpern.
Brennbare Flüssigkeiten:
Benzin, Heizöl, Lösungsmittel, Alkohol, Lacke und andere leicht
entzündliche Flüssigkeiten stellen immer ein erhöhtes Brandrisiko
dar.
Leicht brennbare Materialien:
Neben sich stark erwärmenden Elektrogeräten wie Bügeleisen,
Toastern und Fritteusen können sich leicht brennbare Materialien
schnell selbst entzünden.
Quelle: http://www.rauchmelder-lebensretter.de/haeufigste-bran-
dursachen.98.html

Kleiderkammer Wohra spendet
erneut für Soziale Einrichtungen



Sonderabfall-Kleinmengensammlung
am 19.03.2013
Die nächste Sonderabfall-Kleinmengensammlung in der Gemein-
de Wohratal findet am Dienstag, den 19.03.2013 in der Zeit von
15.30 Uhr bis 17.30 Uhr auf dem Parkplatz beim Bürgerhaus
Wohratal statt. Eine Abgabe von Sonderabfällen außerhalb der
genannten Öffnungszeit ist nicht möglich.
Der Betrieb für Abfallwirtschaft Lahn-Fulda (ALF) weist ausdrück-

lich darauf hin, dass die Sonderabfälle persönlich am Sammel-
fahrzeug abgegeben werden müssen. Es ist nicht zulässig und
daher strafbar, Abfälle unbeaufsichtigt auf öffentlichen Verkehrs-
flächen oder sonst allgemein zugänglich abzustellen.
Angenommen werden folgende Abfälle:
- Farben und Lacke
- Holzschutz- und Imprägnierungsmittel
- Dispersions- und Wandfarben
- Lösungsmittel und lösungsmittelhaltige Substanzen aller Art

- Haushaltsfette und -öle
(kein Motorenöl)
- Kleber, Leime, Spachtel
- Drogerie- und Kosmetikar-
tikel
- Fotochemikalien
- Pflanzenschutz- und
Schädlingsbekämpfungsmit-
tel
- Batterien (auch Autobatte-
rien)
- Leuchtstoffröhren
- Spraydosen
- Säuren, Beizen, Laugen
- Ölfilter, leere Ölbehälter,
ölgetränkte Lappen usw.
- PCB-Kondensatoren
- Quecksilberthermometer
- quecksilberhaltige Schal-
terelemente
Von der Annahme ausge-
schlossen sind:
- Munition
- Chemische Kampfstoffe
- Gasflaschen sowie Feuer-
löscher
- Infektiöse Abfälle
- Asbest und asbesthaltige
Produkte
- Altmedikamente (werden
von den Apotheken kosten-
los zurückgenommen)
- Altöl (Motoren- und Getrie-
beöl)
Nach dem Abfallgesetz ist
seit dem 01.07.1987 derje-
nige, der gewerbsmäßig
Verbrennungsmotoren- oder
Getriebeöle abgibt, ver-
pflichtet, gebrauchte Ver-
brennungsmotoren- oder
Getriebeöle zurückzuneh-
men. Heben Sie daher den
Kaufzettel auf und legen
Sie ihn bei der Rückgabe
des Altöls vor.
Sonderabfälle aus Haushal-
tungen werden kostenlos
entgegengenommen. Bei
Gewerbebetrieben und
Dienstleistungsunterneh-
men kann gemäß der Ab-
fallsatzung des Landkreises
Marburg-Biedenkopf eine
Gebühr erhoben werden.
Gewerbebetriebe und
Dienstleistungsunterneh-
men können das Angebot
der Sonderabfall-Kleinmen-
gensammlung nur dann in
Anspruch nehmen, wenn
nicht mehr als insgesamt
500 kg Sonderabfälle jähr-
lich anfallen.
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Auch in diesem Jahr, wurde wieder mit viel Engagement und Liebe
zum Detail zum Thema: "Winnie Puhh und seine Freunde aus dem
Hundertmorgenwald," ein umfangreiches und phantasievolles Pro-
gramm zur fünften Jahreszeit geboten.
Passend zum Thema wurde gebastelt, gemalt, die Gruppenräume
dekoriert gesungen, gebacken und gekocht.
Winnie Puhh, seine Freunde: Tigger, Rabbit, Eule, Kanga, Ruh,
Christopher Robin, I-Ah und das Heffalum erleben viele Abenteuer

im und um den Hundertmorgenwald.  So entdecken die Freunde
täglich neue Dinge die erobert werden müssen. Auch die Kinder
der Kindertagesstätte "Sonnenblume" eroberten den Hundertmor-
genwald. Über mehrere Wochen kehrten Winnie Puhh und seine
Freunde in die KiTa ein. Täglich wurden Geschichten und Aben-
teuer aus dem Hundertmorgenwald erzählt und die Kinder lernten
den Ferkel - Tanz.  Rosenmontag wurde dann in alter Tradition "Fa-
sching" gefeiert. Viele ideenreiche Kostüme wurden präsentiert.
Beginnend mit einer Kostümmodenschau und einer Faschingsra-
kete, wurde in den Rosenmontag gestartet. Eine Disco, viele Spie-
le und ein kulinarisches Buffet aus Wackelpudding-Konfetti, einem
Hundertmorgenwaldeintopf sowie einem Kuchen als Winnie Puhh
und einen Kuchen als Honigtopf rundeten einen gelungen Fa-
schingsmorgen ab.
Faschingsdienstag nutzten die Kinder die Gelegenheit sich noch
mal zu verkleiden.  Neben Spiel, Spannung und Tanz wurde eine

Kinostunde mit Winnie Puuh und seinen Freunden sowie Popcorn
dargeboten. Auch in den Tagen nach Fasching wurden weiter die
Geschichten von Winnie Puhh erzählt und die Lieder dazu gesun-
gen.
Bianca Bubenheim, ev. KiTa "Sonnenblume"

Fasching in der Kindertagesstätte "Sonnenblume"
"Fasching im Hundertmorgenwald mit  Winnie Puhh und seinen Freunden"

Schießgemeinschaft Wohratal
Jahresbericht 2012-2013
Mit Beginn des Jahres 2013 wurden auch eine Reihe von Wettbe-
werben abgeschlossen an denen Schützen der Schießgemein-
schaft Wohratal teilgenommen haben.
Erster Wettbewerb des vergangenen Jahres war die Pokalrunde
Luftgewehr Auflage 45 Plus. Dieser Wettbewerb ist für Schützen
die 45 Jahre alt und älter sind. Mit dem Luftgewehr werden im 10
m Stehendanschlag 30 Schuss aufgelegt geschossen. Die SG
Wohratal hat mit 2 Mannschaften und 7 Einzelschützen an den
Wettbewerben teilgenommen. In der Mannschaftswertung beleg-
ten die Wohrataler Mannschaften den 3. und 11. Platz bei 27 teil-
nehmenden Mannschaften. In den Einzelwertungen belegten Joa-
chim Rey mit 1190 Ringen den 1. Platz, Uwe Reuter mit 1181 Rin-
gen den 3. Platz in der Herren Altersklasse. In der Damen Alter-
sklasse belegte Ute Pilaus mit 1181 Ringen ebenfalls den 3. Platz.
Im Spätsommer des Jahres 2012 seht für die 45 Plus Schützen
eine besondere Herausforderung des Schießsports an, der Pokal-
wettkampf Kleinkaliber 45+. Dieser Wettbewerb wird nur auf den
Schießständen in Mardorf, Niederklein und Stadtallendorf ausge-
tragen. Auf eine Distanz von 50 m werden im sitzend aufgelegten
Anschlag 30 Schuss absolviert. Die Wohrataler Mannschaft be-
legte dabei einen hervorragenden 4. Platz bei 22 teilnehmenden
Mannschaften. Auch die Ergebnisse der Einzelwertungen liegen
alle im Vorderfeld der teilnehmenden Schützen. Diese Ergebnisse
sind umso beachtlicher da für die Wohrataler Schützen keine re-
gelmäßige Trainingsmöglichkeit besteht.
An den im August 2012 beginnenden und im Februar 2013 en-
denden Landesrundenwettkämpfen der Luftgewehrschützen im
freistehenden Anschlag nahm die Schießgemeinschaft Wohratal
mit 3 Mannschaften in 3 verschiedenen Grundklassen teil.
Wohratal I und III erreichten in ihren Klassen jeweils einen guten
2. Platz, für Wohratal II reichte es leider nur zum 6. Und letzten Ta-
bellenplatz. Beste und gleichmäßigste Wohrataler Luftge-
wehrschützin war Ilka Meß die einen mittleres Ergebnis von 358,5
Ringen erzielte. Im Vergleich zum Vorjahr hat sich Frank Paesler
im Mittel um 19 Ringe gesteigert und ist somit „Aufsteiger des Jah-
res“.
Erstmals im letzten Jahr wurde an einer Auflagerunde Herbst
2012 teilgenommen. Bei dieser Runde liegt etwa der gleiche Aus-
tragungsmodus vor wie bei der zu Beginn erwähnten Pokalrunde
Luftgewehr Auflage 45 Plus. Da wegen Terminüberschreitungen
und krankheitsbedingt nicht alle Wohrataler Schützen für diesen
Wettbewerb zur Verfügung standen, konnte hier nicht das ganze
Potential ausgeschöpft werden. So belegte die Wohrataler Mann-
schaft nur den letzten Platz unter den teilnehmenden sieben
Mannschaften.
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Richtige Entscheidung des Förderver-
eins "Rettet die Hofreite Wohra" in
2003
Übernahme des Wohnhauses durch Förderverein
nötig und richtig

Im Rahmen der Mitgliederversammlung des "Fördervereins rettet
die Hofreite Wohra" am 15. Februar diesen Jahres begann die Vor-
sitzende Hannelore Keding-Groll die Sitzung mit der Feststellung:
Es war vor 10 Jahren die richtige Entscheidung, das Wohnhaus
des Gesamtensembles Hofreite von der Gemeinde zu kaufen und
damit zu verhindern, dass es nicht an einen Privatinvestor verkauft
werden konnte. So konnte der Sinn und Zweck der Hofreite, ein
kultureller Mittelpunkt des Dorflebens von Wohra zu sein, erhalten
werden.
Die Hofreite wurde damals von den Bürgerinnen und Bürgern so-
fort angenommen und bis heute sehr rege benutzt. Alle Feste fin-
den seit der Zeit ausschließlich dort statt.
Die Vorsitzende gab den zahlreich erschienenen Mitgliedern des
Fördervereins einen Überblick über die Aktivitäten des vergange-
nen Jahres und eine Vorschau auf die Planungen in diesem Jahr.
So schlugen in 2012 als größte Posten die Sanierung der Fenster
in der 1. Etage des Wohnhauses und des Bodens im Dachgeschoß
zu Buche. In diesem Jahr stehen eine neue Außentreppe und Ein-
gangstür, Pflasterung ums Haus und ggf. Dachsanierungen an.
Der Kassierer gab einen Überblick über die Finanzen des Vereins.
Im Verhältnis des Vermögens zu den Verbindlichkeiten sieht das
ganz gut aus.
Anschließend bestätigten die Kassenprüfer die ordnungsgemäße
und korrekte Führung der Kasse und dem Vorstand wurde Entla-
stung erteilt.
Bei der Wahl des Vorstandes wurden alle Mitglieder wiederge-
wählt. Nur für den Beisitzer Klaus Hamatschek, der nicht mehr zur
Verfügung stand, trat Wilhelm Groll hinzu. Er besteht nun aus Han-
nelore Keding-Groll, Vorsitzende, Heinrich Kauffeld, Stellvertreter,
Wilfried Theiß, Kassierer, Gerhard Knöpfel, Schriftführer, den Bei-
sitzern Barbara Bach, Wilhelm Groll, Dajana Mönnig, Günther
Reich und im erweiterten Vorstand aus Heinrich Bornmann, stell-
vertr. Kassierer und Harald Homberger, stellvertr. Schriftführer.

Schützenverein Halsdorf
Schützenverein Wohra
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder, 
am Freitag, dem 22.03.2013, findet um 20:00 Uhr unsere Jahres-
hauptversammlung im Aufenthaltsraum des Schießstandes im Bür-
gerhaus Wohratal statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte des Vorstandes

a) Verlesen der Protokolle        b) Sportbericht
c) Kassenbericht                     d) Bericht der Kassenprüfer

4. Entlastung des Kassierers 
5. Ehrungen 
6. Verschiedenes
7. Gemütliches Beisammensein
Alle Mitglieder der Schießgemeinschaft, sowie die Mitglieder des

Schützenvereines Wohra und des Schützenvereines
Halsdorf sind herzlich eingeladen und werden um Ihre
Teilnahme gebeten. Es erfolgen keine personenbezoge-
nen Einladungen. Mit freundlichem Schützengruß Ger-
hard Paesler, 1. Vors.

Böhmischer Abend mit der Hessi-
schen Trachtenkapelle Wohratal
Rund 25 Musikerinnen und Musiker der Hessischen
Trachtenkapelle Wohratal fiebern ihrem Auftritt am 23.
März um 20 Uhr im Bürgerhaus Wohratal bereits entge-
gen.
Die Veranstaltung ist Teil des Festprogramms, das die
Hessische Trachtenkapelle und die Trachtengruppe
Wohra aus Anlass des 50-jährigen Jubiläums der Verei-
ne durchführen.
Im Mittelpunkt des Abends wird Blasmusik im böhmi-
schen Stil stehen. Dazu zählen natürlich Klassiker von
Ernst Mosch, aber auch einige Stücke aktueller Kompo-
nisten wie Norbert Gälle und Rudi Fischer hat Chorleiter
Manuel Schäfer in das Programm aufgenommen. Ge-
spannt sein dürfen die Gäste auch auf die einstudierten
Solo-Stücke, die das musikalische Programm abrunden
sollen. Umrahmt werden die musikalischen Beiträge
durch einige Geschichten rund um die Hessische Trach-
tenkapelle.
Weil böhmische Blasmusik und das leibliche Wohl zwei
Dinge sind, die einfach zueinander gehören, sorgen die
Mitglieder der Trachtengruppe Wohra ab 19.00 Uhr
dafür, dass alle Gäste und natürlich auch die Musiker
immer ausreichend versorgt sind.
Alle Freunde der böhmischen Blasmusik und alle, die
sich mit der hessischen Trachtenkapelle Wohratal ver-
bunden fühlen, sind recht herzlich eingeladen.



Gemütlicher Abend des MGV 1873
Halsdorf mit Ehrungen
Am 2. Februar fand wieder der traditionelle "gemütliche Abend"
des Männergesangvereins 1873 Halsdorf statt.
Begrüßt wurden die Gäste mit dem Lied "Gewiss, heut sind die
Schönsten nur gekommen". Danach folgten die Ehrungen verdien-
ter Mitglieder. Der Vorsitzende des Sängerkreises Wohratal, Kurt
Wilhelm Nau, ehrte die aktiven Sängerinnen und Sänger des MGV
mit einer Urkunde und einer Nadel. Er sprach ihnen Dank und An-

erkennung für ihren unermüdlichen Einsatz aus. Die Vorsitzende
des MGV, Petra Braun, schloss sich den guten Wünschen an.
Anschließend wurden durch Petra Braun vier Mitglieder mit einer
Urkunde für ihre langjährige Treue zu Verein geehrt. Außerdem er-
nannte sie Heinrich Trümner und Willi Schneider zu Ehrenmitglie-
dern. Beide sind seit 50 Jahren aktive Sänger im MGV.
Es folgte das gemeinsame Essen und der humoristische Teil des
Abends.
Wilhelm Engel trug zwei Gedichte in Schwälmer Mundart vor: "Die
Influenza" und "Das Examen"
Waltraud Reuter beschrieb in ihrem "Lebenslauf" das Aufwachsen
in einer Großfamilie unter widrigen, ärmlichen Verhältnissen.
Petra und Karl-Heinz Braun sowie Jörg Gücker, präsentierten die
neueste Erfindung: Das Sparhemd. Es erspart der Frau viel Arbeit
beim Bügeln, denn es hat kein Rückenteil und keine Ärmel. Ledig-
lich Manschetten, Kragen und Vorderteil gib es.
Willi und Karin Schollmeier sorgten für Unterhaltung mit dem
Sketch "Die Reitschule". Ein Heiratswilliger verwechselte die Reit-
schule mit einer Partnervermittlung.
Zwischen den Darbietungen wurde zu Akkordeon-Live-Musik ge-
sungen und geschunkelt bis in die späten Abendstunden.
Ehrungen durch den Sängerkeis Wohratal:
25 Jahre Singen im Chor: Peter Schweinsberger
40 Jahre Singen im Chor: Friedhelm Fackiner, Rosita Schmidt,

Werner Schollmeier
50 Jahre Singen im Chor: Willi Schneider
Ehrungen für
25 Jahre Mitgliedschaft im Verein: Elisabeth Andres, Ilse Braun
40 Jahre Mitgliedschaft im Verein: Hans Langkamm, Heinrich
Schmiermund
Zu Ehrenmitgliedern wurden ernannt:
Heinrich Trümner und Willi Schneider
6.2.2012, Petra Braun

Vorstandswahlen beim MGV Halsdorf
Ende Dezember 2012 fand die Jahreshauptversammlung des
MGV 1873 Halsdorf statt. Unter anderem gab es den Tagesord-
nungspunkt "Neuwahl des gesamten Vorstandes". Die Wahl verlief
schnell und reibungslos. In ihrem Amt wurden bestätigt:
Vorsitzende: Petra Braun, stellv. Vorsitzender: Walter Tauscher,
Schriftführerin: Rosita Schmidt, stellv. Schriftführer: Friedhelm
Fackiner, stellv. Kassenführerin Hilde Schwarzer, Vertreterin des
Frauenchores: Angelika Bartelmeß.
Willi Schollmeier, der das Amt des Kassenführers inne hatte, stell-
te sich für eine Wiederwahl nicht mehr zur Verfügung. Zum neuen
Kassenführer wurde Jörg Gücker gewählt.
Am 26. Mai 2013 feiert der MGV sein 140 jähriges Jubiläum rund
um den Treffpunkt in Halsdorf und in Verbindung mit dem 5. Dorf-
fest. Anfang September ist eine Mehrtagesfahrt an den Bodensee
geplant.
Der MGV Halsdorf mit Frauenchor freut sich auch im Jubiläumsjahr
auf neue Sängerinnen und Sänger. Jeder, der Freude am Singen
hat, ist herzlich zu den Chorproben eingeladen. Einfach dazu kom-
men, zuhören und mitmachen. Ganz unverbindlich!
Chorproben jeden Freitag im Vereinslokal "Zur goldenen Aue",
Halsdorf. Probe Frauen 19:30 Uhr, Probe Männer 20:30 Uhr. Der
MGV singt auch als gemischter Chor.
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Ein herzliches Dankeschön
sagen wir allen Verwandten, Freunden und
Bekannten, die uns mit Glückwünschen und
Geschenken zu unserer Goldenen Hochzeit
große Freude bereitet haben.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer
Weber (Emsdorf) für die sehr schöne Gestal-
tung der Andacht, den örtlichen Vereinen für
für die feierliche und musikalische Gestaltung.

Wohratal-Halsdorf im Januar 2013
Adelheit und Ludwig Nau

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die uns zu unserer 
Diamantenen Hochzeit mit Geschenken, Blumen
und Glückwünschen erfreut haben. Besonderen
Dank Herrn Pfarrer Weber für die feierliche Ge-
staltung des Gottesdienstes, dem Hertingshäuser
Kirchenchor unter der Leitung von Frau Reingard
Schmalzgrüber, sowie Herrn Bürgermeister Hart-
mann und allen anderen Gästen, d ie diesen Tag
für uns so unvergesslich gemacht haben.

Reinhard und Thea Goldbach
Wohra im März 2013
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Tag des Tieres
Der 30. Januar 2013 war kein gewöhnlicher Schultag an der
Grundschule Wohra. 60 Lehramts-Studenten der Justus-Liebig-
Universität Gießen boten den Kindern ein breites Lernspektrum
rund um das Thema "Tiere". So fanden sich an diesem Tag u.a.
riesige afrikanische Achatschnecken, perfekt getarnte Stabheu-
schrecken, ein Diabetikerhund (dieser schlägt an bevor sein Frau-
chen einen Zuckerschock bekommt) und zwei Suchhunde der Jo-
hanniter-Rettungshundestaffel in der Grundschule Wohra ein.  An
13 interessanten Stationen lernten die Kinder viel über Pinguine,
den Umgang mit Hunden, was in einem Einsatzauto der Ret-
tungshundestaffel so alles drin ist, woher der Honig kommt und

vieles, vieles mehr. Der Stationsbetrieb nahm fast den ganzen
Schultag ein. Die Kinder konnten sich frei durch das Schulgebäu-
de bewegen und stießen in jedem Raum auf neue spannende

Lernangebote. Frau Dautfest aus der Betreuung und einige hilfs-
bereite Eltern versorgten die Studenten mit Kaffee und selbst ge-
backenem. Nach dem Stationsbetrieb wartete ein weiteres High-
light auf die Kinder, die Rettungshundestaffel machte eine Vor-
führung für die ganze Schule. Dabei wurden Kinder auf dem
Schulhof versteckt und die Suchhunde stellten ihren Riechsinn
eindrucksvoll unter Beweis. Außerdem wurde ein Koordinations-
parcours auf dem Schulhof aufgebaut und Johanniter-Tiertrainerin
Wiebke Biehl zeigte, was die Vierbeiner in ihrer Ausbildung zum
Suchhund lernen. 
Referendar Christopher Hühn hatte die Kooperation mit Univer-
sitäts-Dozentin Katharina Hohmann und der Johanniter-Rettungs-
hundestaffel ins Leben gerufen und zog ein sehr positives Resü-
mee: "Der Tag hat unsere Erwartungen bei weitem übertroffen!
Eine so entspannte und angenehme Lernatmospähre war nicht zu
erwarten, Frau Hohmann und die Studenten haben einen tollen
Job gemacht. Für die Kinder war es ein unvergesslicher Tag." Die
Studenten bereiteten sich in ihrem Seminar "Tiere in der Schule -
tiergestützte Interventionen aus soziologischer Perspektive"  ge-
zielt auf den Tag des Tieres in Wohra vor. 
So verwunderte es nicht, dass man am Ende des Tages eine
Schülerin fragen hörte: "Kommen die morgen wieder?!"

Sauberhafte Landschaften des MZV in
Wohratal am 13. April 2013
Nach den erfolgreichen Aktionen in den Jahren 2004, 2007 und
2010 haben der Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf und seine
Mitgliedskommunen beschlossen, sich auch 2013 wieder an der
Umweltkampagne ,,Sauberhaftes Hessen" zu beteiligen.
Im Jahr 2010 hatten sich an der Aktion, die unter dem Motto ,,Sau-
berhaftes Lahn-Dill-Bergland" stand, fast 3.000 Bürger beteiligt,
darunter knapp die Hälfte Kinder und Jugendliche aus Schulen
und Kindergärten. Dabei wurden fast 20 t Abfälle gesammelt sowie
Altmetall, Elektrogeräte und mehrere hundert Reifen. Über die Ak-
tion der einzelnen Gruppen und Vereine wurde ausführlich berich-
tet. In diesem Jahr soll der große Frühjahrsputz im Verbandsgebiet
des Müllzweckverbands Biedenkopf am 13. April stattfinden und
unsere Orte und unsere schöne Landschaft von Abfall befreit wer-
den. Sollten die Wetterverhältnisse (z.B. Schnee) die Sammlung
an diesem Termin unmöglich machen, wird kurzfristig ein Aus-
weichtermin festgelegt. In diesem Fall erscheint in diesem Mittei-
lungsblatt eine entsprechende Nachricht.
Als Bürgermeister von Wohratal rufe ich deshalb alle Vereine und
Gruppen, Bürgerinnen und Bürger zur Teilnahme auf und ich
würde mich sehr freuen, wenn wir mit Ihrer Hilfe rechnen können.
Vereine, Gruppen, Schulen und Kindergärten erhalten in den
nächsten Tagen eigene Anschreiben. Bürgerinnen und Bürger, die
sich gern an der Aktion beteiligen möchten, erhalten weitere Infor-
mationen in unserer Gemeindeverwaltung unter der Telefonnum-
mer 06453 6454-21 (Frau Dicken) oder beim Müllabfuhrzweckver-
band Biedenkopf (Frau Müller), Hausbergweg 1, 35236 Breiden-
bach, Telefon: 06465 9269-17.
Peter Hartmann Ninette Engel-Rezzonico
Bürgermeister MZV Geschäftsführerin 
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Faschingsaktivitäten der Wohraer
Trachtengruppe.
Die Showtanzgruppe" Golden Girls" der Trachtengruppe  war am
2. Februar in Wollmar zum Faschingsauftritt und am 9. Februar in
Caldern. Am Samstagnachmittag war im Wohrataler Bürgerhaus
ein bunter Senioren- und Kinderfasching unter dem Motto 

"Alt und Jung gemeinsam feiern" Der Spinnstubensingkreis be-
grüßte die Gäste  mit 2 Faschingsliedern zum Schunkeln.
Die Kinder der Trachtengruppe zeigten einen Piratentanz und mit
blinkenden Handschuhen eine Formation zu "Hands up", welche
allen viel Spaß machte. Zum Abschluss tanzten die "Golden Girls"
ihren Zirkustanz, der alle Zuschauer begeisterte.
Es war eine gelungene Faschingsveranstaltung für alle Mitwirken-
den und Gäste. Den krönenden Abschluss der Faschingsauftritte
bildete der Rosenmontagabend in der Gemündener Kulturhalle,

Dort ernteten Die Tänzerinnen großen Applaus und hatten viel Er-
folg und Spaß.
Nun geht es mit großen Schritten auf den 50. Geburtstag der
Trachtengruppe und Kapelle zu. Wir möchten hiermit Ehemalige

und Tanzwillige aufrufen, mal wieder mit uns einige Volkstänze ein-
zuüben, die dann zum Fest im Juni aufgeführt werden können.
Um allen Mitgliedern das Fest näher zu bringen und zu informie-
ren, wollen wir am Montag, den 11. März um 20,00Uhr eine Mit-
gliederversammlung in der Hofreite machen. Dazu sind alle Mit-
glieder und Tanzwillige sehr herzlich eingeladen. 
Die größere Kindergruppe ab 6 Jahren wird jetzt ihre Trachten be-
kommen und würde sich freuen, wenn noch einige Kinder dazu
kommen könnten
Zum Schnuppern können die Kinder am Dienstagnachmittag ab
17.00Uhr in die Hofreite kommen.  

Winterwanderung der Trachten-
gruppe Wohra
Bei herrlichem Schnee und gutem Wetterwaren die Mitglieder der
Trachtengruppe am Sonntag den 27. Januar 2013 unterwegs.

Zum Auftaktihres 50. Geburtstages in diesem Jahr unternahmen
die Trachtengruppe eine Winterwanderung von Wohra nach Jos-
bach. 
Unterwegs gab es eine Pause mit Glühwein und anderen Geträn-
ken die Wilfried im Auto gebracht hatte. Frisch gestärkt und gut er-
holt marschierte die Gruppe weiter und wurde am Deutschen Haus
in Josbach mit Akkordeonklängen von Gerhard begrüßt.
Nach gutem Essen und Getränken wurden im Deutschen Haus
noch einige Lieder mit Gerhards Akkordeon gespielt und gesun-
gen und die Stimmung war Prima.
Nun wurde wieder die Heimwanderung oder Heimfahrt angetreten.
Kurz vor Dunkelheit waren alle 35 Wanderer wieder Gut zu Hause
angekommen. Es war ein schöner lustiger winterlicher Sonntag.

Nachruf
Nach unserem Motto "Der Weg ist das Ziel"

haben wir viele Ziele gemeinsam erreicht und
Abende zusammen verbracht.
Nun hat sich etwas geändert:

Frank
wird uns fehlen.

Im Gedanken wird er weiter mit uns fahren!
Motorradfreunde "Knattertüten Langendorf"
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Wohra: 19:00, Weltgebetstag,
Ev. Kirchengemeinde Wohra,
Langendorf, Hertingshausen,
Pfarrhaus Wohra

Hertingshausen: 19:00, Jah-
reshauptversammlung, Schüt-
zenverein Hertingshausen,
Schützenhaus Hertingshausen

Wohra: Übungswochenende,
Hessische Trachtenkapelle
Wohratal, Hofreite Wohra

Wohra: 10:30, Vorstellungs-
gottesdienst der Konfirmanden,
Ev. Kirchengemeinde Wohra,
Langendorf, Hertingshausen,
Michaeliskirche Wohra 

Wohra: 19.00, "Die Jains",
Vortrag von Herrn Pfarrer
Rheineck, Verein Kultur im
Dorf Wohratal, Hofreite Wohra

Burgholz: 10:30, Kindermit-
machgottesdienst für Kinder
bis 8 Jahren und ihre An-
gehörigen, Ev.-luth. Kirchenge-
meinde Halsdorf, Ev.-luth. Kir-
che in Kirchhain-Burgholz

Hertingshausen: 14.30 bis
16.45, Senioren-Treffpunkt
Wohratal", Skandinavienrun-
dreise", Gemeinde Wohratal/
vhs Marburg-Biedenkopf, Feu-
erwehrgerätehaus Hertings-
hausen

Wohra: 19:30, Jahreshaupt-
versammlung, Angelsport- und
Freizeitverein Heimbachtal,
Hofreite Wohra

Wohra: 09.00, Jahreshaupt-
versammlung, Sportfischerver-
ein Halsdorf e.V. Wohratal, Auf-

enthaltsraum Schießstand Bür-
gerhaus Wohratal

Wohra: 20.00, Jahreshaupt-
versammlung, Schießgemein-
schaft Wohratal, Aufenthalts-
raum Schießstand Bürgerhaus
Wohratal

Wohra: Böhmischer Abend,
Hessische Trachtenkapelle
Wohratal, Bürgerhaus
Wohratal

Hertingshausen: 12:00, Fi-

schessen, Schützenverein Her-
tingshausen Schützen-
haus Hertingshausen

Heimbachtal: Osterfeuer, An-
gelsport- und Freizeitverein
Heimbachtal, Freizeitanlage
Heimbachtal

Hertingshausen: 05:30,
Osternachtgottesdienst mit
Osterfrühstück, Ev. Kirchenge-
meinde Wohra, Langendorf,
Hertingshausen, Hertingshau-
sen

Veranstaltungs kalender

Mi 13.3.

So 3.3.

Mo 4.3.

Sa 16.3.

Fr 1.3.

Sa 2.3.

So 17.3.

So 10.3.
Sa 22.3.

So 23.3.

Sa 29.3.

So 30.3.

So 30.3.
1.3.-3.3.

Kirchengemeinde Halsdorf im März
Freitag, 1. März, 19.30 Uhr: Gottesdienst zum Weltgebetstag im
Dorfgemeinschaftshaus in Wolferode, zusammen mit dem evan-
gelischen Kirchspiel Josbach und dem katholischen Kirchspiel
Emsdorf. Der Bus fährt um 19.00 Uhr am Treffpunkt in Halsdorf
ab.
Sonntag, 3. März, 10.00 Uhr: Gottesdienst.
Sonntag, 10. März, 10.00 Uhr: Gottesdienst.
Sonntag, 10. März, 10.30 Uhr: Kindermitmachgottesdienst für
das ganze Kirchspiel in der evangelischen Kirche in Burgholz.
Mütter, Väter, Großmütter und Großväter mit kleinen Kindern sind
herzlich eingeladen.
Sonntag, 10. März, 18.00 Uhr: GoSpecial-Gottesdienst im Bür-
gerhaus in Langenstein zum Thema "Bestie Mensch - Das Böse
in uns".
Sonntag, 17. März, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Sven
Kepper aus Wetter.
Mittwoch, 20. März, 19.30 Uhr: Passionsandacht.
Samstag, 23. März, 15.30 Uhr: Kindergottesdienst im ev. Ge-
meindehaus.
Sonntag, 24. März, Palmsonntag, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit
Vorstellung und Prüfung der Konfirmanden (auch für Vorkonfir-
manden).
Gründonnerstag, 28. März, 19.30 Uhr: Gottesdienst mit Abend-
mahl.
Karfreitag, 29. März, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Sven
Kepper aus Wetter.
Ostersonntag, 31. März, 9.00 Uhr: Osterblasen des Posaunen-
chors auf dem Dorfplatz.
Ostersonntag, 31. März, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abend-
mahl.
Ostermontag, 1. April, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Lektor Lutz
Kirscht aus Halsdorf.
Samstag, 6. April, 19.30 Uhr: Beichte zur Konfirmation.
Sonntag, 7. April, 10.00 Uhr: Konfirmation mit Abendmahl, Gos-
pelchor, Männergesangverein und Posaunenchor (mit Besuch der
Vorkonfirmanden).

11.3. bis 15.3.2013 Kleidersammlung für das Spangenberg-
Sozialwerk.

Begegnungscafé
Ganz herzliche Einladung zu unserem Begegnungscafé  
am Di. 19.3.2013 im Treffpunkt in Halsdorf ab 15.00 Uhr
mit dem Thema: Wer klug ist sorgt vor.
Ein Herr vom Beratunszentrum in Marburg wird uns informieren
und aufklären über Betreuungsrecht, Vorsorgevollmacht , Wege
der Vorsorge u.a.
Ein Thema, das immer wichtiger wird im Alter: wer soll für mich
entscheiden, wenn ich selbst dazu nicht mehr in der Lage bin,
wem  kann und will ich vertrauen, wenn ich meine persönlichen
Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln kann?
Wie immer gibt es Kaffee und Kuchen. Sollten Sie eine Fahrmög-
lichkeit brauchen, sagen Sie Bescheid unter Tel . 06425 80091.
Wir freuen uns auf einen informativen und schönen Nachmittag
Ihr Team vom Besuchs- und Begleitdienst

Veranstaltung des 
Senioren-Treffpunktes Wohratal
Die nächste Veranstaltung des "Treffpunktes Wohratal"  findet
statt am 

Mittwoch, dem 13. März 2013, in der Zeit von 14:30 Uhr bis
16:45 Uhr, im "Feuerwehrgerätehaus" in Hertingshausen.

Herr Herbert Schildwächter berichtet filmisch über eine Skandi-
navienrundreise (Norwegen, Finnland, Schweden)
Die Hauptstädte Oslo, Helsinki und Stockholm wurden besichtigt.
Das Reiseprogramm führte von Kiel nach Oslo und weiter mit
Bus und Fähren über Trondheim, auf die Lofoten und über Hon-
ningsväg zum Nordkap. In Finnland (Rovaniemi) wurde u. a. das
Büro des Weihnachtsmannes aufgesucht.  
Bitte beachten, dass ab 2013 bei beabsichtigter Teilnahme um
Anmeldung zu jeder "Treffpunkt-Veranstaltung gebeten wird (es
sind keine dauerhaften Anmeldungen  von Bürgerinnen und Bür-
gern mehr möglich)
Ortsteil Wohra: Herrn Gerhard Knöpfel, Tel. 01520 1535 078
Ortsteil Halsdorf: Frau Gabi Scheufler, Tel. 06425 - 2620
Ortsteil Langendorf: Frau Marita Straube-Schneider, 

Tel. 06453 - 7543
Ortsteil Hertingshausen: Frau Inge Schildwächter, 

Tel. 06453 - 7524
Abfahrt an den Bushaltestellen:
14:00 Uhr Ortsteil Halsdorf
14:03 Uhr Ortsteil Wohra "alle Haltestellen"
14:10 Uhr Ortsteil Langendorf

Wohratal, 19. Februar 2013
gez. Peter Hartmann, Bürgermeister



Sirenen- und FAE-
Funktionskontrolle
Die nächste Sirenenfunktions-
kontrolle findet am Freitag, 22.
März 2013, 18.00 Uhr, statt.

Abholung wieder
verwendbarer
Güter in Wohratal
Praxis GmbH
Die nächsten Abholungen von
wieder verwendbaren Gütern
wie: Möbel, Elektrogeräte,
Hausrat und Spielzeug, finden
am Donnerstag, 14.03.2013
und Mittwoch, 27.03.2013 statt.
Unter der Servicenummer
06421 87333-0 sollten die Ab-
holungen möglichst frühzeitig,
ca. zwei Wochen vor dem ge-
nannten Termin, angemeldet
werden.
Unter dieser Servicenummer
können auch nähere Einzelhei-
ten, insbesondere darüber, wel-
che Güter abgeholt werden kön-
nen, erfragt werden. Die Abho-
lungen wieder verwendbarer
Güter erfolgen kostenlos.

Angelsport- und
Freizeitverein
Heimbachteiche
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung
Hiermit werden alle Mitglieder
zur ordentlichen Jahreshaupt-
versammlung 2012 für
Samstag, den 16. März 2013
um 19.30 Uhr in der Hofreite
Wohra eingeladen!
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
durch den Vereinsvorsitzenden
2. Jahresbericht des Vereins-
vorstandes.
a. Bericht des Schriftführers
b. Bericht des Gewässerwarts
c. Bericht des Jugendwarts
d. Bericht des Vergnügungs-
warts
e. Kassenbericht des Kassier-
ers
f. Bericht der Kassenprüfer
3. Entlastung des gesamten
Vorstandes
4. Wahl der Kassenprüfer
5. Änderung der Gewässerord-
nung
6. Behandlung von Anträgen
der Mitglieder, die mindestens 3
Tage vorher dem Vorsitzenden
Heinrich Dehmel schriftlich   ein-

zureichen sind.
7. Vorschau für die weitere Ver-
einsarbeit 2013
8. Verschiedenes (u.a. DVD-
Film über das Vereinsgesche-
hen 2011+2012)
Um pünktliches Erscheinen wird
gebeten.
Petri Heil ! Der Vorstand

Mitgliederver-
sammlung der
Trachtengruppe
Wohra e.V.
50 Jahre Trachtengruppe
Wohra und Hessische
Trachtenkapelle Wohratal
Der Vorstand der Trachtengrup-
pe Wohra e.V. lädt alle Mitglie-
derinnen und Mitglieder der
Trachtengruppe und des Spinn-
stubensingkreises zur diesjähri-
gen Mitgliederversammlung am
Montag den 11.03.2013 um
20:00 Uhr in die Hofreite Wohra
ein. 
Auf der Tagesordnung stehen
die üblichen Berichte und vor

allem der Stand der Vorberei-
tungen zum 50-jährigen Beste-
hen der Trachtengruppe und
der Trachtenkapelle in diesem
Jahr.
Vor diesem Hintergrund ist ein
Zahlreiches Erscheinen wün-
schenswert.

Kultur im Dorf
Wohratal
Der Verein Kultur im Dorf
Wohratal lädt ein zum Beginn
einer Vortragtragsreihe über die
Religionen in der Welt mit unse-
rem Pfarrer Hardy Rheineck 
Die Jains, eine fast vergessene
indische Religion, am Montag,
dem 04.03.2013 um 19.00 Uhr
in der Hofreite in Wohra
Herr Pfarrer Rheineck war eini-
ge Zeit in Indien und wird über
den Jainismus berichten, eine in
Indien beheimatete Religion,
die ab dem 1.vorchristlichen
Jahrtausend nachweisbar ist.
Eine der historischen Gründer-
gestalten war Mahavira, ein

Zeitgenosse von Gauthama
Buddha (6. Jhdt. v. Chr.).
Dem Jainismus gehören heute
etwa 4 - 5 Millionen Gläubige
an, davon die überwiegende
Mehrzahl in Indien. Eine der 5
grundlegenden Lebensnormen,
die Ahimsa-Gewaltlosigkeit, war
die Grundlage für Mahatma
Gandhis friedlichen Unab-hän-
gigkeitskampf.
Anmeldungen bei Klaus Hamat-
schek - 06453/7103 - KlausHa-
matschek@web.de

Abgabe-Basar rund
ums Kind
23. März, 11.30-14.30
Uhr, Hofreite Wohra
Infos und Anbieternummern gibt
es ab dem 04.03. von 16 bis 20
Uhr unter Tel.-Nr. 06453 /
2489463.
Zum Verkauf werden gut erhal-
tene Frühjahr- und Sommer-Ar-
tikel und Spielsachen angebo-
ten. Für das leibliche Wohl wird
mit Bratwurst vom Grill und Ge-
tränken gesorgt.

Tel. 06424 / 964020                                                          Wir im Wohratal                                                                Seite 11     

Gemeindeticker Ihr Platz für
Kurzmeldungen

Evangelische Kirchengemeinden Wohratal-Wohra, Langen-
dorf und Hertingshausen
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HEILPRAKTIKERSCHULE WWEGWARTE

Ab April starten wir wieder unsere erfolgreichen Prüfungskurse 
für den allg. Heilpraktiker und Heilpraktiker Psychotherapie; 

es sind noch Plätze frei! 
Mehr Informationen:  

www.heilpraktikerschule-wegwarte.de, 
Tel. 06422-938897 u. 938844



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /Unknown

  /Description <<
    /FRA <>
    /ENU (Use these settings to create PDF documents with higher image resolution for improved printing quality. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f30019ad889e350cf5ea6753b50cf3092542b308000200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e30593002537052376642306e753b8cea3092670059279650306b4fdd306430533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e30593002>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /DEU <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [595.000 842.000]
>> setpagedevice


